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U.,»ntTTl Vtt*Ul !CPreiS (ei.nschl Amtsblatt) : Für das lahr Mk. 12.—. für das Vierteljahr
ifmi yjw' A • "\ r e>nen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15. ,
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Organ der Stadtverwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
I EinrOckungsgcbflhr für das Bade -Blatt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3ma ! gesp.

Petitzeile neben der Wodien - Hauptliste, unter nnd neben dem Wochenprogramm 1.Z5 Pfg . Die
3mal gesp. Keklamezeile nach dem Tagesprogramm Mt . 5.- . Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
eormittaos bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorgo-

schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . - - . — . '

sch"«: ^ Un stnachrichten aus Wiesbaden.
Neu York. ; Vortragsabend Legal . Es ist der Direktion

*rnst Leg 1Theatefr Und Konzertbüros  gelungen,St . (Jermaiu.

Rh ..

^erk zu e'ner  Vorlesung seines neuesten
EWioch -’a unt* ja !», einer ernsten Komödie,
Heii ’> lberf m 'rz vor c*er  eigentlichen Uraufführung in

Gatt 3en in a Zu  gewinnen und zwar fpr Donnerstag,
sich u ^ S-> ‘m Kasinosaal . Das Werk schliesst

vii 'tend’p ° • e übrigen Partei zu ergreifen odernziös wirken zu wollen pn? an die Stimmune:
Pension

fetr

r4n ;r nZlöS w'rKen zu wollen , eng an die Stimmung
KödusA-. läge an und bejaht in komödienhafter

°v°!" rdinri j-  Schönheit des Lebens und der Arbeit
ank ' Verla dlC ^ ^reebtigung des allgemeinen Glücks-
G»stJ|J<ie.at n^ens - Das Werk ist bereits von mehreren
viIla <rkauf Bühnen erworben worden . Der Vorver-

"du U ^' esem  interessanten Abend findet ab heute
,t. in Abo/ m Rhein- Theater - und Konzertbüro statt.

E'“f DasIIe .säi

Villa
Neueste aus Wiesbaden.

Nach Minister in Wiesbaden. Am Samstag
die■ ag  Grafen Ministerpräsident Hifsch  und

Kohii-f (j m “ n‘situer EischbeckundStegerwaJd  hier einUm 5 , , 1 r 'sen beck und Stegerwaia  nier ein
SebänH ^r- â"d im Sitzungssaal des Regierungs-
Vertr t S ' n der Luisenstrasse eine Konferenz mit
der h" der  tätlichen und städtischen Behörden,
kamm andels ' > Handwerks - und Landwirtschafts-

PalafjaUch  Er , sowie des Konsistoriums statt , an der
PensioOitgj]’ die Abgeordneten Kalle-Biebrich und Haese

vilI *J Char iLT 60' Die  Besprechungen trugen vertraulichen
AÜSa.^ ter > ein offizieller Bericht darüber wird zur

sabe  gelangen . Während der KonferenzKölni^Wiesbai®
Haus

, 19

empfin ■övmuscii . wamenu uci iwuiviti^
zurp  f en  ^ ie  Minister verschiedene Abordnungen
eine ?^gennabrne von Wünschen , u. a . hatte auch
ung ' ®rdnung des Landestheaters eine Bssprech-
aus j 11 dem Ministerpräsidenten . Da von Berlin
Rücku 'b unsch  Seäussert wurde nach raschester

GicrC ' ! von b~ der  Minister , reisten sie bereits abends
‘Ster bliebe 16r a^ ’ nur  einige Kommissäre der Ressorts

* dem a n°Ĉ ^ 'er > sie begaben sich auch noch nach
den Bergrutsch gefährdeten Lorch.

Müller f e Beerdigung des Stadtrats Philipp
Mag-jot ‘anc* am  Samstag Nachmittag statt . Vom
geo J, rat  waren u . a . erschienen die Herren Bei-
Und ^ i} er  Or . Hess und die Stadträte Klett , Ochs
Stadt\ ChWanR’ *erner  waren zugegen eine Anzahl
Perso erorc*neter und Deputationen und Einzel-
2weiJ 160  aus  den Vororten , Beamte aus allen
Tätie-k ^t. der  Stadtverwaltung , auf die sich die
Miteii des Verewigten als Stadtverordneter und
fei er eü  des Magistrats erstreckt hat . Die Trauer-
*inio-f^VÛde  eröffnet durch einen Ghor der ver

^ CO Arbpitpro -ooonfruafAJno • //Qflimm Qrhläft dPl

Sänger », worauf Herr Stadtverordneter Dodenhoff
im Namen der sozialdemokratischen Partei dem
langjährigen Führer unter Niederlegung eines Kranzes
einen ehrenvollen Nachruf widmete . Er rühmte
darin die unerschütterliche Ueberzeugungstreue des
nunmehr Entschlafenen , der zur Zeit des Sozialisten¬
gesetzes schwer für seine Grundsätze habe leiden
müssen . Herr Beigeordneter Dr. Hess /überbrachte
Kranzspenden des Magistrats , sowie desjabwesenden
Oberbürgermeisters Glässing und hob die Verdienste
Müllers um die städtische Armenpflege hervor,
sowie sein ritterliches Eintreten für den aus¬
gewiesenen Oberbürgermeister bei dem Protest
der Stadtverordnetenversammlung . Eine grosse
Zahl Kränze wurden am Sarge niedergelegt . Die
Leiche wurde nach Mainz zur Verbrennung über-

&ef ’L Die Nassauische Landesbibliothek ist von
heute Dienstag an wieder zu den gewöhnlichen
Zeiten geöffnet.

—- Die Haftung der Hofeiwirte. (Entscheidung des
Reichsgerichts.) In der Nacht zum 21. Juni 1916
brannte dlas Kurhaus „Mutiger Ritter“ in Bad Kosen
vollständig nieder. Dabei waren einer Frau Direktor K.
aus Charlottenburg , die in dem Kurhaus wohnte,
Schmucksachen im Werte von etwa 15 400 Mk. (goldene
Ringe mit Brillanten , Brosche, eine goldene Tasche
und dergleichen) verbrannt . Sie strengte Klage auf
Ersatz des Wertes der Schmucksachen gegen den Wirt
an, wurde jedoch vom Landgericht und Oberlandes¬
gericht Naumburg abgewiesen . In den Entscheidungs¬
gründen führte das Gericht u. a. aus : Pflicht der Klägerin
wäre es gewesen , dem beklagten Hotelwirt von dem Ein¬
bringen der Schmucksachen Kenntnis zu geben, um ihn
in den Stand zu setzen , im Falle eines Brandes be¬
sonders für Bergung der wertvollen Gegenstände zu
sorgen . Als eine gröbliche Fahrlässigkeit der Klägerin
ist es weiter anzusehen , dass sie die kostbaren Schmuck¬
sachen, die sich ohne Mühe in einem kleinen Behältnis
unterbringen Hessen, nicht für die Nachtzeit so bereit¬
gestellt hatte , dass sie sie im Falle einer Gefahr leicht
bergen konnte. In besonders schwerer Weise hat die
Klägerin aber die ihr obliegende Sorgfaltspflicht da¬
durch verletzt , dass sie sich nach Ausbruch des Brandes
mehrere Stunden bezüglich der Bergung ihrer Kostbar¬
keiten untätig verhalten hat . Nachdem sie sich und ihre
Kinder in Sicherheit gebracht hatte , musste sie an den
drohenden Verlust ihrer Wertsachen denken. Sie ist
bereits gegen 4 Uhr morgens aus dem brennenden
Hause geflüchtet und hat schon % Stunden später ver¬
sucht zu telephonieren . Daraus folgt , dass sich ihre
Aufregung über den Brand sehr bald wieder gelegt
haben muss . Völlig unverständlich ist es, weshalb sie
dem Beklagten dann nicht davon, -dass ihre Kostbar-
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Mode und Bühne,
v. jHu®- üie engen Beziehungen beider spricht Max
BrunTr '̂ 1' fesselnd  im Almanacb 1920 des Verlages
Moden'Jassirer  ' n Berlin . Er schreibt da u. a. : In der
s*’shen!£ S<dlJc ^ ê üat man immer von dem Einfluss hoch-

^ Damen gefabelt, die die Mode angeblich ge-
Directfä die MnJ -l “ ' So. liest  man oft , dass Marie Antoinette

I» in den *7 • rer ^it bestimmt habe. Sieht man sich aber
Vr N . —gingen , Tagebüchern und Briefen jener Jahre

- ’atV  Pikant * Tw man  immer auf die Namen schöner und
*'** ,y; die u ^ men v°m Theater , denen die Modejournale

' ftl\ und ar,A  *de  absahen . Die Damen Saint Val, Gontat
«4nf>nfl*y doch d€LC haben mit ihrer -
! ^ la Ärä srössem Beifall _

Zur Legend° nar<ddn' Oenau so ist es mit dem schon
AND
IRRY

Beifall gefunden als die putz-
- Genau so ist es mit dem schon

Eupemi<aide  gewordenen Vorwurf, den män der Kaiserin
Ehe df m\ Cht’ s‘e habe die Krinoline  erfunden,
bestiprrC behöne Spanierin den französischen Thron- hestien Spanierin den französischen l tiron

grossery  und ihr >e ,die  Krinoline schon 20 Jahre getragen,
hing nicht ° - IC^es Anschwellen in den fünfziger Jahren
ziisjj . ' den interessanten Umständen der Kaiserin
8Pielte Ha ^ ° ndem ging von der Bühne aus . 1856
— 38  Dymnase -Theater in Paris eine Posse : „Les

10. fe*

B A *

Toilettes tapageuses“. Um die Absichten des Verfassers
recht stark zu unterstreichen , trat die Darstellerin in
der Hauptrolle in einer Krinoline von bis dahin ganz
unerhörtem Umfange auf. Ihre Absicht, die Mocle
lächerlich zu machen, erreichte sie nicht, denn am Tage
darauf schickte eine Anzahl vornehmer Damen zu ihr
und Hess sie um die Adresse ihres Schneiders bitten, da
sie sich genau solche Kleider machen lassen wollten.
Um ähnliche Erfahrungen zu machen, brauchen wir gar
nicht einmal So weit zurückzugreifen . Man verrät wohl
kein Geheimnis, wenn man erzählt , dass der H u1 m p e 1-
rock  schauerlichen Angedenkens ebenfalls von der
Bühne aus seinen Siegeszug durch die Welt antrat . Die
Firma Paquin hatte ihn für Mme. Sorel kreiert, die auf
dem Theater in ihrer Rolle fast unbeweglich zu stehen
hatte . Für Gehen und Tanzen war er natürlich gar nicht
gedacht. Das Kleid, welches wir uns gewöhnt haben,
als geradezu typisch für das Rokoko  anzusehen , das
Watteau so oft gemalt hat , wurde von der Schauspielerin
Mme. Dancourt 1703 zuerst auf die Bühne gebracht.
Sie spielte in der Komödie Andrienne von Baron
de Glycerie und trat darin in diesem Kleide auf, das
man bis dahin nur als Umstandskleid angesehen hatte.
Sie eroberte ihm den Platz , den es fast drei Menschen¬

lieben noch "in ihrem Zimmer seien, Kenntnis gab . Es
ist erwiesen, dass durch Anlegung einer Leiter noch
mindestens bis gegen 614 Uhr oder 7 Uhr ein Ein¬
dringen von aussen in das Zimmer der Klägerin und
damit die Bergung des Schmuckes möglich war . Das
Reichsgericht hat dieses Urteil bestätigt und die von
der Klägerin versuchte Revision zurückgewiesen.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Die geistige Arbeit , ihre grosse Bedeutung nicht nur

für die Kultur , sondern auch , für das wirtschaftliche Heben,
ihre geringe Bewertung durch die handeirbeite .iide Bevölkerung
und ihre ungenügende Bezahlung wird höchst überzeugend
behandelt in der neuestem Nummer 3M7 der „Illustriertem
Zeitung “ (J . J . Weber , Leipzig ), deren übriger Inhalt wieder
so reichhaltig ist , dass diese grösste deutsche Wocheuscnrift
ihrem altem guten Ruf völlig wahrt . Die Tagesgeschichte
nimmt natürlich den ersten Platz ein . Dem jüngst ver¬
storbenen Maler Prof . Kaulbaoh ist ein reich illustrierter
Artikel 1 gewidmet , ebenso dem noch lebenden Tierbildhauer
Fritz Behn.

Sport.
— Berlin Sieger im telegraphischen Schachwett¬

kampf . Der Wettkampf , der am gestrigen Sonntag tele¬
graphisch zwischen deutschem und holländischen Spielern aus-
gelochtem wurde , nahm einem ungestörten , aber doch recht
schleppenden Verlauf . Obwohl! etwa ne uni Stunden gespielt
wurde , gelangten die Partien im Durchschnitt wenig über
den :!(>. Zug , da die Übermittlung ' reichlich viel Zeit in An¬
spruch nahm . Zu Ende gespielt wurden nur drei Partien,
und zwar machten unentschieden Kölnisch -Berlin gegen Euwe
und Strick van • Jinschotem gegen Schlage -Berlin . Sodann
verlor der Holländer Oskam gegen Almes . Die übrigen fünf
Partien wurden abgeschätzt , undi zwar als gewonnen Johner -.
Berlin gegen Marehand , als unentschieden : Fonteim -Gregory
(Berlin ) , Seliories (Berlin ) gegen vam Gelder , LomanrSchwein¬
burg (Berlin ) , v . Hcnnig (Berlin ) gegen Fick . Die Erstge¬
nannten hatten jeweils Weise . Das Ergebnis ! ist , demnach
für Berlin : + 2, - 0, = 0. Abgesehen von diesem ziffern¬
mäßigen Sehlußstandi zeigten die Berliner auch im der Spiel-
fübrung Überlegenheit.

Neues vom Tage.
— Japan -Deutschland. Als eine der ersten aus¬

ländischen Grossreedereien hat die Japanische Schiff¬
fahrtslinie Nippon Jusen Kaisciia den Verkehr mit
Deutschland aufgenommen und eine regelmäßige Frach t¬
schiffahrt mit Hamburg eingerichtet . Dieser Tage ist
ihr neuer 7300 Tonnen grosser Doppelschraubendampfer
Totsuno Marti auf der Reise vom Heimathafen über
Rotterdam in Hamburg eingetroffen. Der Dampfer
wird hier eine Ladung von etwa 5000 Tonnen Stückgut,
Maschinen, Eisenbleche, Zellulose usw. einnehmen und
ausserdem sechs deutsche Kaufleute, die früher im Osten
tätig waren, wieder dorthin befördern.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieibad » *

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstraes »)
vorm. 10_ 11 Uhr- Fernsprecher 3690.

alter behauptete, und gab ihm auch den Namen. Als
es schliesslich andern Schnitten zu weichen begann, war
es wieder der Einfluss einer schönen Schauspielerin, der
den Wechsel begünstigte . Die gefeierte Soubrette Mme.
Favart trat 1761 rin dem Singspiel Soliman in einer
orientalischen Levite auf, einem Kleidungsstück von
hemdärtigem Schnitt, das von dei Mode mit solcher Be¬
harrlichkeit aufgegriffen wurde , dass es noch fünfzig
Jahre später den Kleiderschnitt bestimmte. Dieses Ver¬
hältnis von Mode undi Bühne hat sich mit der Zeit
teilneswmsf abgeschwächt, sondern zu einem festen
Bunde zwischen beiden geführt . Die Pariser Bühne
stand im letzten Jahrzehnt vor dem Kriege völlig unter
der Herrschaft der grossen Schneidei. Mme. Rejane
war o-anz offenkundig der Mannequin Doucets, dem Ruf
der Leoty-Korsette hat Sarah Bernhard gemacht usw.
Die Theaterzettel der grossen Hauptstädte Paris , Berlin,
London nannten gewissenhaft die Namen der Künstler,
welche Hüte und Kleider der Schauspielerinnen kompo¬
niert hatten . Von manchen Stücken sprechen die Ein-
-reweihten nur als „ Schneiderstücken “ ; Kientopp und
orande couture haben schon die letzte Konsequenz ge¬
zogen uncf die „Frau von 1000 Kleidern“ verfilmt.
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Nachmittags-Konzert.
Wiesbadener Badeblati Dienstag , den  3 0. Februar 1920. NU

4-—5 Va Ohr . 76 . Abonnements -Konzert.

Städtisch »» Narerchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

5 . Ouvertüre zur Oper „Die Nibelungen “ H . Dorn
6 . Schlaf ein . mein Prinzchen , ’

Wiegenlied . B . Flies
7. Fantasie aus der Oper „Der

Troubadour * . . * . G. Verdi

1 . Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit * 8Q8S
des Fitraro * . W iJ Saeh « n ^

, ttr. Hotelier,

1. Vorspiel zur Oper „Faust * ■, . . Cb. Gounod
2 . Deutsch und Ungarisch . . . . . M .Moszkowsky
0 . DreiSätze aus der Suite „Auf der

Wanderschaft * . A . Klughardt
4 . Sn lauschiger Nacht , Walzer . . C. Ziehrer

8 -9  Uhr.

Abend- Konzert.
71. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmcister.

4' ’ Äac!i den Än
2. Dämmerung . . 1 ■ Hir, Hote
3.  Unter der Doi fltnde . j ' ’pkl ’̂ 11' lvfln- 11
4 . Fantasie aus der Oper „Die ver - Uer- *> .,.-Joharmis

kaufte Braut * . . . . . . F . Sineĥ « r
5.  Der Ritt der Walküren aus dem | W,

Musikdrama „Die Walküre “ . B . Wag* kw.. Hr/kfm .’; r
6 . Schlummerlied . . . F.

i.  Fantasie aus der Oper „Der Frei - ßr -, Paris.
schütz - . . . . . C. M.

J: HERTZ
LANGGASSE Nr . 20

MÄNTEL - KLEIDER - BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERTIGUNG FERNRUF Nr , 365 u . 6470

■a, "- -?-t ans -
V.fe r’ Hr- ■XJm.. K

phate >.Hr .,R« fer ,
Hr . Lk,

f^ Wn, . Kd .. Wie
Hr . Ktfm .

Hr . Kfm .,
Hr. «

■tt U'r- Hr ... HaZ uh'-^
Kim ., Pa

tLi , ^ ^ Antwo& ;Ib'-Hfm, ]
bist r, v- -Branden:
ß , a,

Stoss Hochf.

Inh.:
Max Helfferich

Sämtliche Artikel zur Unoad fr' Lfm .. Ir 'ü<i (vn. Hr.. Pari■njel, T, >> .

*& £ !v m- Tod.• *“> Hr pfo, .,.
'o nr -

Kran ken u7va«’id. • nr- -

Kfm ., p

TaunUSStr . 2 Verbandstoffe.
OesnnM -^ KranKenpfl^

rer \ .» «.̂ Ledemeit und Kofferhaus
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

Alle Sorten Reise-Koffer, Handkoffer, Einrichtungskoffer, Reise-Necessaires usw.

<H.ö m. Fa
V !h - Budapes

feiscFf. rT’ I raillHf -

Ki
P -od, Hr V V", "V - Hans

Hr . m.  FaKL'they.
. !'-C. Kv' .
PPffer nV' Tans£e«»*A Kl'n-
Nea ,Vkv Ki"

Hr - lansT)ii

Melina-Hautcreme , Melina-Gesichtswasser
ist das beste zur Erhaltung einer reinen, gesunden Haut

Beo-Parfümerie Kästner-Jacob!

Pseldor

N^ Är\ m- lo<
Ka ^ 't Kfm„ st• Hr . m„,i
Nftoi

isf **’Taunusstrd &CZ'
WilhelmstrasSfc ei-R-

Telephon \
-Io

sehe,.Hr.
ohh

Beckhardt,Kaufmann&Co.
Hr

Hr. Hispe]
Kfm.

Alleinige VerkaufsmedeiTage für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen-Industrie1. M. Baum
Ecke 'Kirchgasse und Friedrichstrasse.

Telephon Nr . 854.

Spezial*
Abteilung: Ja ' n

»£• » .

M
Massanfertigung in eigenen Ateliers unter
fachmännischer Leitung in kürzester Frist.

_J*.w.’n,^
u - W m.

emo] V, Lim.. Oe

Wir bitten um Beaditung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner Hof | lr - Paris- - -- - -

Ensiish Buffet
Täglich nachmittags von 4- 6Uhr

abends von 7—10 Uhr:

23 Webergasse 23 Telephon 533
HU .ns tlerko nzerte

(Fox-trot dancing)
RencSez-vous du monde

international.

ßheingauer Winzerstub
Telefon 15 W1ES5ADEN Bahnhofs»

Qut gepflegte Rhein- und Moselwein»

:er- Hr k

Wciiihaiidlimg — Verkauf ausser dem Haus^

WC*:

ORIENT-TEPPICHE
r  fchfeJVetter.
| Ccppicftejf

Fremdenhe^
imBlumenhaus^

Ludwig Ganz a m. b. Wiesbaden
Wilhelmstrasse 12

MAINZ. KONSTANTINOPEL.
aSSSSXSBEKE

HIWfflä.

9SU Tel. 652«
Kleine Burpatra »*

Sonnige Zimt
mit Frühstück von Mk. _

EilbotcnsrOnelill
1710 Telefon IW * WI V*J

ühomehm . alle vork .Tr^ j^
v.Koff..Kisten , fiepiiekshv
Art von u. zur Baliu. s°.y
Fahren v.Holz,Kolil.u.KrtVi
Möbelstücken u. komply Jl
perFederrolle . inh.Carl
MIttelstr . 8 a. d

jWS « 7 ^Simplicissimus^
Am Flügel: Rolf Stahl . Spfl © | - Folfje

2 GIRADIS 2 K ĵ AXlM ROSSl

R
S
I
R
R
R
I
I
1

Direktion
M. & H. Reintj**

Art .-Leit . : Direktor H . Reil

Geschw . Startier Ballerinen der
Münchn. Oper

Ferrj - Ferrj mit Parfne ■ Tanz -Akt
Ci fi n . . . a a * Stimmung .s-Siinger

atm

dar Tenore

L O U P INI mir Assistenz Helga Bo nie  Fantasie -Tän*̂f
Der Teufel in Civil

mit Assistenz

M
•>lts.tihr:lJU

WillS ySnaeeff ^ - Humorist h- J1 , t̂LrKierWill ^ Begier Conferencier  ,
Gerti Cyklermo°̂ 2ssr'
—- — - < * raiup a .
JBrna H isso  tzfei Spitzen-TänzeH0 ^ « ^bastle"

" H«lbae

■/» und v.
♦rehest

Das Kurhaus bleibt wegen Kohlenmangels vorläufig bis Mittwoch einschl.geschlosst
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w 41 Jafles -Fremdenliste.
" • Ä' »ach den Anmeldu
c '

-ML ? - - .
P . BW Kl ilr l 'v

Hr .. ' Paris * ‘ *l
.Pf - Hri Kfm .,

Soün*ei>

F

B

C. M.

|n

npflei
Hr»nmöbegÄi ' ,-. — ; s;;

S lfPont. rir

«Killt :., ; K,m - Paris

ze.
usw . »

ugen vom 7. Februar 1920,
Nouheiiliof
Kaiserbad

(Schwarzer Bock
Fttrstenliof.

Taunus -Hotel
Schwarzer Hock

Nonnenhol
Europäischer Hof
Europäischer Hot

pharm .. Jena , Pageusteeherstr . 3
jt ■v , Metropole u . Monopol

• m .. Köln Wiesbadener Hof
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Belgischer Hof
Hotel Krug

Wiesbadener 1lof
Kaiser !*)!

.Schwarzer Bock
Zur Sonne

Metropole u . Monopol
Hotel Viktoria

•Rose
Kaiser bad

Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler

Rose
Taunus -Hotel

Hotel Vogel
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Pariser Hof
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Palast -Hotel

Europäischer Hof
idsteinev . 8 !r . 2

Hotel Nizza
Schwarzer Bock

Pa irst -Hotel
Rose

Metropole v. Monopol
Palast -Hotel

Zinn neuen Adler
Rose

Kaiserbad
Zentral,Hotel

Metropole u . Monopol
Ta unus -Hotel

iu,? o ^g - ßotzheiuP̂ flli Tnt1>ariS

fe 'h Ä» SS
' •„ SA 1 .! 1'-
lose n ' ' 7vJ an uenstein , Oberstein

• ? m-, Cöthen

MEL .-

Kau ^ Vr m, t  Tochter , Metz
Hat . Hr u? >faner ’ Paris
§>me ns  n . .Stuttgart

Goldsehmidt , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Gofefechmidt . Hr . Kfm ., Berlin
Goidschmitt , Hr . KM, , Meiningen
Gouache , Hr .. Nancy
Gourgau -d, .Kid., Paris
Gramann , Hr . Direktor in. Er .. Worms
Gummersbach , FrL , Aachen
Gumsberger , Er ., St . Louis
Gumsberger, , FrL , St . Louis
G-utkneeht , Hr . m. Er ., Halensee
(luven . Hr .. Paris

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Hotel ' Krug
Taunusstrasse 2h

Palast -Hotel
Pariser Hof

Rose;
Palast -Hotel
Palast -Hotei
Hotel Krug-

Vier Jahreszeiten

dz«, H ' iam .. Par
/Re nu. f T!;>daPes,fiscj,, . i , ' Frankfurt
f Post ’ ir 1, . Kfm -i Faris

assburg

Otn.l-iat  ir
Ftod 1>' Ur" Saarbrücken
’Lthcv i, " Pari «
ffffier ' * , r ' » • Um .. Rheydt
kpffer n— Paris
e ''hhaeh n Kl,m- 1>avis
Ihbied u, . v, Kfm - Frankfurt
ix. ti, . Paris

■■ lliisseljort

fÄif
•''•nanu.*1 iTlK‘fm; ’ Strassburg

fc- J n * Tochter,

■ Rtud . med . ,

, »WnUSSträ >\ Ml  Ins .'. Frankfurt
^strasS ^ T ]^ 1-
1ephon j pg. JJ *‘ ' *Ils Pek .tor , Neust

B,°uritlc , 'Ä Baargemünd
P a«k, ? Kfm .. Paris
fatic-ke. jj’ ^ tfersweilcv
'.rehers t>rV, , m- Saarbrücken
l'Hrip},’ - *Kn.. Strassbure'

Br ’ ei ' m -t  Tochter , Ulr- Kf,
a«K Hi¬

rn.. Neunkirohen

ätz , p.
^r , fk -gi ., Köln
iSa nii ' ’p,1 Appenhain

l> Phardt ' vvoss-Umatadt
n' !s’ Ilr vj • “V Fr ., Saarbrücken
*[a!Rel. jV w1; ’ Qebweiliei

:> t-, Hr r Uanai,

uS * -“ rS ' " 11» - '
^keT ,l nR- Paris

Hotel Krug-
Prinz Nikolas

Schwester . Lg.-iSchwaibaeh.
Bellevue

Metropole u. Monopol
Goldenes Kreuz

, Hotel Berg
Metropole u . Monopol

Zum Posthorn
Rose
Rose

Kronprinz
Schwarzer Bock

Prinz Nikolas
Villa Germania

Wiesbadener -Hbf
Zur guten Quelle *

übeck

Hr. Student , Kohlen

Kronprinz
Hotel Vogel

Wej 'lrijzstrasse 41
Pariser Hof

Zum neuen Adler
Union

Wefflritzstrasse 49
Palast -Hotel

Rose
Taunus -Hotel

Hampel , ilr . .Stadt hau meist er ; Könitz
Hauke , Hr . Kfm ., Höhr
Heiss . Frl ., Heidelberg
Herr , Hr . Kfm ., Nieder -Reifenberg
Uenn , Hr . Kfm .,
Hoenichen , Hr . Kfm ., Koblenz
Höhlet . Ilr . Kfm ., Koblenz
ilöhiulorf , Frl . Künstlerin , Hamburg
Hoch! 1, Ilr . Kfm ., Strassburg'
Holtz , Hr . Kfm .. Frankfurt
Huguenien , -Hr ., Paris
Jenerski . Fr .. Buch
Jonas , Hr . Kim ., Köln
Jopas , Hr . Kfm ., Köln
Juhg . Ilr . Kfm ., Büdesheim

Kickei , Hr . Kfm .. Bischweiler
Kiner , Hr . Kfm .. Koblenz
Klet -hi , Hr . Kfm ., Bischweil -er
Koch , Hr . Kfm .. Mannheim
Koppel . Hr . Kfm .. Mainz
Korber . Ur . Kfm ., Hamburg
Kram4 , Hr . Kfm .. Frankfurt
Krell . Hr . Kfm .. Itersfehl
Kreisel . Hr ., Aachen
Kr einer , Hr - Kfm . in. Fr ., Frankfurt
Kreuseh , Hr .. Köln
Krieger Hr . Ing.
Kühn . Fr .. Mainz

Pariser Hof
Taunus -Hotel
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Taunus -Hotel
Metropole ti . Monopol

Belgischer Hof
Metropole U. Monopol

Prinz Nikolas
Silvana

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol
Pariser Hof

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Europäischer Ilof
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Reichspost

Zur Stadt Biebrich
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

. Taunus -IloteJi
Schwarzer Bock

Nonnenhof

m. Fr .. Frankfurt

Ulmin . Hr . Fat » . m . Farn ., Köln
Randau . Hr .. Pforzheim
Lange , Hr . Kfm .. Barmen
Lebtend , Ur . Ing ., Paris
Lemkes , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Lender . Hr . Ing ., Saarbrücken
Lepplier, Hr . Reut . m. Fr ., Godesber
Levy . Fr ..
Levy . Hr,.
Ung , Hr . Kfm ., Aachen
Loescr . Hr . Kfm .. Erfuft
Louvian , Ha.
Ludwig . Ilr . Kfm
Maderner , Fr .,

Maries , Hr . Kfm ., Köln
M-antelli , Hr ., Biebrich
Margolina , Fr .. Lausanne
Margolina , Hr .. Ijausanne
Martin , Hr . Kfm .. Berlin
Masse , Hr . Ing .,
Matuschek , Frl . Mühlheim
Maurice . Hr . Kfm .. Koblenz
Maurice , Hr ., Paris
Mayer , Hr . Kfm ., Hamburg
Meister , Fr ., München
van Meuteren , Hr . Bankdirektor , Mülüheim
Meurer . TTr. Architekt , Sanatorium Dl

Europäischer Hof
' Zum neuen Adler

Zum Falken
Metropole u . Monopol

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Palast -Hotel

Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Metropole ti. Monopol
Hotel : Viktoria

Nonnenhof
Am Römertor 7

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Rose
Rose
Rose

Schwarzer Bock
Christi . Hospiz 11

Rose
Hessischer Hof

Schwarzer Bock
Gneise naustrasse 15

Nassauer Hof
Abend :-Arnold

Nissen , Frl, , Kopenhagen
Nover , Ur . Ing . m . Fr ., Frankfurt
Nus -enolV. Hr . Kfm, , Leipzig
Oppenheimer , Hr . Kfm .. Alzey
Otto , Frl ., Idstein
Peter , Hr . Kfm, , AschalTenburg
Peters . Hr . Hotelier , Köln
Pharez , Ilr, . Cambrai

Europäischer Hof
Prinz Nikolas

Sanatorium Nerotal
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Prinz Nikolas

* Hotel Hrug
Zwei Böcke

Pierre , Hr , Offizier m. Fr ., Büdesheim Metropole u. Monopol
Pognon , Hr . Kfm ., Paris
Palla, Hr . Kfm ., Mainz
Pourtal , Hr .. Paris
Possardt , Hr „ Wittlieh
Prass , Hr ., Höchst

Raubucli , Fr ., Bad Salzig
Ragmond . Br . Prof ., Mainz
Reinei t . Ur . Kfm . m . Fr ., Köln
Rennern iitler , Fr, . Marburg
Rociiar . Ur ., Paris
Rodeuburger , Hr . m . Fr .. Heidelberg
■Rosenfeld, Hr . Kfm . m. Fr .. Frankfurt
Rosenkranz , Fr ., Berlin ,
Roth , Hr . Kfm .. Herxheim
Rovci 1. Hr ., Paris
RiuM . ilr . in . Farn ., Köln
\
8aenge . Hr . Kfm, , Strassburg
Satlcc , Hr ..
Sandmann , Hr . Kfm , in. Kr.. Hamburg
Schachtet -, Hr . Kfm, , Köln
Schauss , Ilr .. t
Schauer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Scheibler , Fr ..
Schick . Frl ., St .. Ludwig
Sehliepen , Hl '.. Berlin
Sehmeffing, Ilr . Kfm, , -Duisburg
Schmidt , Frl .. Oberstem
-Schmidt , Frl ., Saarbrücken
Schmidt , Hr ., Maringen
Schneider , ilr . Kfm . Dr . in. Fr ..
Sehuchbauer , Hr ., Würzburg
Selmlenburg . Ur . Kfm ., Hilden
Schunnann , Hr . Kfm ., Stuttgart
Schütter , Ilr . Kfm . m. Fr .. Kölln
Seizner . Frl ., Di iss chlort
Seizncr . Fr .. Düsseldorf
Severin , Hr ., Solingen
.Sichel. Hr . Kfm . m. Fr .. Frankfurt

Kaiserbad
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
Zur guten Quelle

Schützenhof

Europäischer Hof
Bellevue

Wiesbad . Hof
Eltvillter Strasse . 5

Metropole u . Monopol
Vier Jahreszeiten

Schwarzer Bock
Prinz Nikolas

Union
Hessischer Hof

Nassauer Hof

Weinheim

Metz , Hr . Industrieller m . Ft\ . Aachen Metropole u. Monopol
Meyerstcin , Hr . Kfm ., Leipzig
Milo . lli . Kfm ., Frankfurt
Mierendorf . Hr . Kfm .. Kassel
Mont -Reffe , Frl .. Trier
.Montaz.au i . Fr ., Paris
Mouroy , Hr . Kapitän , Koblenz
MjüMter, Hr . Geh . Rat -, Essen
MüiMler, Hr . Kfm .. Saarbrücken
Müller , Hr . Kfm ..
Neu . Fr .. Pirmasens
Naumann . Frl .. Kreuznach
N’iennann . Hr . Gutsbes .. Berlin

Rose.
Nassauer Hof

Reichspost
Hotel Nizza.

Prinz Nikolas
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Hotel ) Krug
Kaiserhof

Taunus -Hotel
Pariser Hof

Spies . Hr . Gutsbes, , Maikamnier
Steinbrecher . Hr . Kfm ., Saarbrücken
Stocksen , Hr .. London
Stoll -. Hr .. Schierstein
Stoppe , Ilr ., Koblenz
Stork . Hr . Architekt , Frankfurt
Schauss . Fr . Dr .. Nürnberg
Stroh , Hr ., Hanau
Stunt7 .. Iir . Kfm ., Montabaur
Sustcr . Frl ., Saarbrücken
Szukalisky . Hr . Kfm .. Saarbrücken

Webe.rg-as.se 23
Hotel ! Saalburg

Schwarzer Bock
Rose

Zur Sonne
Europäischer Hof

Sanatorium Nero tat
Haus Orfen

Zum, Falken
Wiesbadener Hof

anatorium Ifietenmühle
Taunus -Hotel

Pariser Hof
Goldenes Kreuz

Hotel Krin;
AViesbadener llof

Zentralt -Hotel
Bellevue

Sanatorium Dietenmühle
Sanatorium Dietenmühle

Zum Falken
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Eosp
■Wiesbadener Hof

Metropole u . Monopol
Europäischer Hof
Europäischer Hof

Kaiserhof
'Metropole u . Monopol

Hotel : Epple
Taunus -Hotel

Palast -Hotel

Thom , Hr . Kfm .. Köslin
Trautwein , Hr . Kfm ., Frankfurt
Truckenbrod , Hr . Kfm ., Fürth:
Ullrich . Hr . Gutsbes .. Maikammer
Ulmann , Hr ., Paris
Valayer . Hr . Kfm, , Paris
Varekamp , Ilr . .Ur . med . m. Fr .,
Vogt . Ilr . Lehrer . Steinsberg
Volilmann , Frl .. AViImersdorf
Walter . Frl .,
Weber , Hr . Kapitän a . D„ Köln
VVTeckerle . Hr . eand , phit , Dietesheim
Veddel , Hr . Fahr .. »Schallksmühle

Prinz Nikolas
Europäischer Hof

Hotel Berg
Schwarzer Bock

Prinz Nikolas
Rose

Hessischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Schwarzer Bock
Union

Taunus -Hotel
Prinz Nikolas

Zum neuen . Adler
Winberg . Hr . Bankdirektor m. Fr . n . Begh , Stockholm , Rose
Wirte . Hr . Kfm ., Neuwied
Wirtz , Ph „ Ur , Kfm .. Neuwied
Wirte . Hr . Kfm ., Frankfurt.
Wolff , Hr ., Pirma -eus
WolW, Hr . Dr .. Frankfurt
Wortmann , Hr . Kfm . m. Fr,
Zapp . Frl .. Paris

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Europäischen Hof

Kaiserhof
Hotel : Berg

Metropole u . Monopol
Villa , Frank

nhofstf
weine
MauS1

aaransfall „Weocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindert den Haarausfall und Schuppen¬
bildung u.schützt d. Haarvor Erkrankung.

denheW
Bnhausi^

C — -- - - J _ '_ _

PARK - DIELE
Schützenhof -Apotheke

Lang -̂ asse 11.

TÄGLICH
Nachmittags v. 4 —6 Uhr: - Abends von 8
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

962
10 Uhr : -

:!. 652«
»rsatra* 1
eZi
k von MV.?jUÜani nielkeule^

- « Pli » und _ _ . _ «■>
verbunden mit

und Weinstuben , Spiegelgasse 3 - 5

Hotel Trierischer Hof
Schöne Zimmer , Elektr « Aufzug Bäder.

Bahnhofswirtschaft

e vork.Ti ,,
i , Gepäcks * »
r Bahn.
.Kohl .0-5 »̂u kompl-^
Inh .Carl b*
d

^uptbahnhof Wiesbaden Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Buche . Beste Weine erster Firma « .

Wochenprogramm der Kurverwaltung

sie-TäuZ1’
—

’ k und K,*u* ta9 ’ d*n 10* Februar.
»rehoter« ' Aboanementskonzortdos Kur

•»tfj, | ;hr. den 11. Februar.
stärkten ° ?®®®<“1ttäkonzert , ausgeföbrt .von dom ver-

7!/ v , RwdeM -Theatar -OrchMtor.
Abend /hr u I? « Faschinas-
tmmoristisch 1T 1̂jken<le : Rluh“ rl1  Jo « Schenck,
-n«. W? he£ *°der- TUly deGrootc , heitere Lieder
Tanznaat v  und Julias Itenscler,
^ünaüei i Kauer , humoristischer Vortrags-
Halbach p. , 9° nferen cier. Am Flügel ; Brich

*• runtnttspi 'eise : 5, 4. 3. 2 Mk.

vom 10. bis 15. Februar 1920.
Donnerstag , den 12. Februar,

4 - M/s und 8-—9*/b t ’hr: Ahoiinementsboiizerf itex Knr-
orchw*t«rs

Freitag , den IS. Februar.
4—5>/ä Phi : Abounetnentskouzeid , ausgefühit von dem

verstärkten Residenz Theater Orchester
Abends 6 */«Uhrirn grossen Saale :VII . Zyklua - Konzart.

fjeitung : Carl Schn rieht . Solisten : Räte Beuge*
bauer -Rgvoth (Sopran). Tiny Dehttser -Ander » (Alt).
Anton Kohmann (Tenor). Professor Albert Fischer,
Kammersänger (Bass). Orchester : Städtisches Kur¬
orchester . R. Schumann : Symphonie in C-dur;
H.Zilcher :Deutsches Volksliederspiel. (Ausabonuiert
bis auf Ranggalerie Rücksitz : 3.30 Mk.)

Samstag , den 14. Februar.
4—51/ä und 8—Si/s Uhr : Abonnementekonzerl de* Knr-

orekesters.

Sonntag , den 15. Februar.
4_ 5i/s Uhr : Abonnementskonzert des Kurorchesters.
4bends 8 Uhr im Abonnement im grossen  Saale:

Symphonie - Konzert . Leitung: Carl Schurieht.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Änderungen Vorbehalte».

Städtisch« Kurverwaltung:.
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Konzert-Agentur Heinrich Wolff
Frledrlohstrasse 39.

Kasinosaal Friedrichstrasse 22.
1920Samstag , den 14 . Febrnar

abends 6 '/s IJhr:

KONZERT
Anni Hans - Zoepff el

mit ihren Schülerinnen:
Fräulein Lucy von Kleydcrff (Alt),

, Edeltraut Pilf (Koloratur),
» Trudi Schaefer (Sopron),

Frau Anna Sturm (Mezzosppran),
Fräulein Lotte Tarnogrooki (Alt).

-Am Flügel:  Herr Eduard Zuokmayor aus Mainz.
Preise der Plätze:  6 , 4, 3 Mk. num,, 2 Mk. nnnum.

Kartenverkauf im Reisebüro Rottenmayor , Kaiser Friedrich
Platz 2, Stäppler , Rheinstra-sse 41. und an der Abendkasse.

Gemälde
älterer Meister

Hans Schippers
Wiesbaden

Ankauf
Frankfurter Str . 16

Tel . 128
— Verkauf

9701

TaunusTinte
ist die beste!

gfliniiiitmiiiiiNiiui|iii!ititiiiimiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinim<i

= 1043

Nach 17 jähriger Tätigkeit beim Landgericht
Metz habe ich mich in Wiesbaden als

Rechtsanwalt
niedergelassen.
Mein Büro befindet sich Kirdigasse 74 II.

Leiser, RechtsonuoIL
lllllilUIII!llltllHlllltlll!llllll!tlll!llllHIII(ililfilllllllIIHlllll!ll!llllil|li||Illfl!ll|[||[ii!l{l|!|i

Cafe und Konditorei Max Raum
16 Wilhelmstrasse 16, Telephon 6152.

Empfehle:
Prima Kaffee, Kuchen

sowie alle Gebäcke und Konfitüren.

991

nVersichern Sie
Ihr Reisegepäck gegen Diebstahl,

Verlust usw , auf der Bahn , im Hotel usw.
Polizen sofort erhältlich Im
Reisebüro Born&Schottenfels

SnnersTurn-sTonzscliule
Leitung : Carl Wolfram Windschild
u. Frau Friedei Windschild - Sauer

❖ Telephon 6010.
Unterricht in modernen Tänzen.
Einzel -Unterricht zu jeder Tageszeit.

Adelheidstraße 33»

Lessons des danses modernes.
Lessons particuliers Pendant tous les heures du jour.

On parle frangais.

Nassauisches laodestheaier.
Dienstag, den 10 Februar 1920

48. Vorstellung.
24. Vorstellung. Abonnement A.

Dienst- u. Freiplätze, sind
aufgehoben.

Der Goldschmied von Toledo
Romantische Oper in einem

Vorspiel und zwei Akten mit
teilweiser Benutzung einer

Erzählung E. T. A. Hoffmanns
von Carl Georg Zwerenz.

Musik von Jacques Offenbach.
Musikalische Bearbeitung von
Julius Stern und Alfred Zamara.

Anfang 6Ca Uhr.
Ende nach 9>/z Uhr.

Sühiiesskorb
zu verkaufen.
i. d. Expedition.

Zu erfragen
1046

v Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Dienstag, den 10, Febr . 1920

abends 7 Mir,
Eine Ballnacht.

Operette in 3 Akten von Leopold
Jacobson und Robert Bodanzky.

Musik von Oscar Straus.
Spielleitung : Oberspiellyter

Eduard Bätz.

vollen Ne einen srelBmren Erfolg?
Das wirksamste insertionsorgan ist das „ Wies¬
badener Badeblatt “. Es wird als alleiniges
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels , Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf.

11/ir geben Ihnen gerne mit praktischen Ratschlägen
x und Ausarbeitungen zur Hand.

Danksagung
EiAil meinen lieben,verehrten Freund .̂

Gönnern u . Bekannten , insbesond £fl
meinen schätzenswerten Künstle 111 E «diemt ts,
welche meinen Geburtstag - u, Ehre{j «flsprew(ein
abend speziell für mich arrangi Ŝ A eJ
hatten , sowie den unzählig liebet ' ■x
Gästen , die leider wegen BlatzmLNK-« -»------ , s*
umkehren mussten , sage ich ali e,_
auf diesem Wege meinen innigstejT~
heissesten Dank für die viel'
Sympathiekundgebungen , das V*
trauen u . Wohlwollen , welches $

entgegengebracht wurde.
Aus i

Arno Blum
Direktor der Weinklause

u. Gesellschafter des Nonnenhof G.

* , Wegen K<
e*nschlle ss ii<

m.b.*!

Am
nzort preita s d"Zert statt. :

" ■'Tonnen;

Feine Maßschneiderei
Prima Stoffe am Lager
:: Aug . Humbrock ::

Käte
^ser - Anders

f mersänger P
Vo

age br

Webergasse 14
^nstnachi

Tel . 841
-^ Urde am

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3031
Frauen, dis der

Mgrunö verschlingt
die Tragödie einer Unwissenden

In
m 5 Akten,

der Hauptrolle:
Käte Richter.

Das hoppelte Stelldichein
reizendes Lustspiel in 8 Akten.

Spielzeit 3—10 Uhr.

Kinephou-Theater

et "!
? an  das all
!a nge Volk

fe , ' ci,alri

-zjß:
I. Hotels »SSg " “»

Wirtschaften stellt stellen,'iLvfe Für

Manfordt

;üĥ e llSe  Mitgli
Jieate ’r,

Tel . 140Taunusstr . 1
Die Wohltäterin

der Menschheit
Drama in  6 Akten

der 7. Teil des grossen Zyklus:
Die Herrin der Welt.

In den Hauptrollen:
Maud Fergusson . MIA MAY
Allan Stanley . . Paul Hansen
Baron Murphy . . Hans Mierendorf
Credo Meryille . . Ernst Hofmann
Ansgezeichu . Beiprogramm.

Spielzeit von 3—10 Uhr.

ien
und Her

Herr g
schlaue

Monopol-Lieh© ksei
Tel. 140  Wji | ol|. vn Trottel

Erst.Anfführ»»| ie<iera ’m Beif:

Das duldende!8 frec£r^ e
ein sensationeller Bfe SSlri  Spielte gnf in 3 Akten Pnkjjfe  *

TheodfekanmJv kum

Die blonde Äfau t; ff " „hiei
Drama in 4 AW^rreri r> ^ nnmit der schönen r Uh 1
in der Hauptf

Spielzeit von 4

Amtsblatt
Nr . 24  vom 10, Februar 1920 .

Bekanntmachung.
Um Jrrtümer zu vermeiden , wird seitens des»Magistrats aus¬

drücklich darauf Hingewiesen, daß für die Abhaltung ’Politischer
Versammlungen nach den -Ordonanzen der Hohen Interalliierten
Rheinlandkommisfion folgende Bestimmungen gelten : '

.Politische Versammlungen müssen dem Kreisdelegierten der
Hohen Kommission 48 Stunden vor dem anberaumtm Termin
angezeigt werden. Die Anzeige hat den Gegenstand der Versammlung
und die Liste der Veranstalter zu enthalten.

Die Hohe Kommifion kann jederzeit die Abhaltung politischer
Versammlungen und jeder sonstigen Versammlung , die nach ihrer
Auffassung die Sicherheit der Truppen gefährden würde , untersagen ."

Darnach ist also lediglich eine Anzeige an den Kreisdelegierten
der Hohen Kommission 48 Stunden vor dem anberaumten Termin
einzureichen. Die Versammlung findet ohne weiteres statt , wenn
ein ausdrückliches Verbot nicht eintrifft . Der Delegierte der
Hohen interralliierten Kommission für den Kreis Wiesbaden -Stadt,
(Rathaus ), der diese Bestimmungen immer angewandt hat/hat den
Magistrat ersucht, nochmals ausdriicklich auf diese Bestimmungen
aufmerksam zu machen.

Wiesbaden , den 7. Februar 1920. 897
Der Magistrat.

4 . Sem . Hochschulbildung oder einer dieser gleichzuachtenden Vor¬
bildung eine besonder« Amtszulage von 200 Mk .). Bei zunächst
probeweifer Anstellung besondere Vereinbarung Vorbehalten.
Teuerungsbezüge nach den staatlichen Sätzen . Meldungen mit
begl . Zeugnisabschriften find umgehend an die Direktion der
stadt . gewerbl . Fortbildungsschule Wiesbaden , Wellritzstlatze 38.
einzureichen.

Wiesbaden , den 4. Februar 1920. , 896
Der  Magistrat.

Wiesbaden
zu besetzen

Bfktenntmächitng.
An der Städt . gkwerbl . Fortbildungsschule zu

find zum 1. April , evtl , später , mehrere Lehrerstellen
und zwar:

für das Nahrungsmittel - und Gastgewerbe,
für das Metallgewerbe,
für da« Bekleidungsgewerbe und
für ungelernte Arbeiter.

Die Bewerber müssen befähigt sein, den gesamten Unterricht
m ihren Klassen zu erteilen (26 Pflichtstunden ). Für Anfänger
käme evtl, dre Ablegung ein s Probejahres in Frage . Bei haupt¬
amtlicher Anstellung Gehaltsbezüge wie an den städt . Mittelschulen.
(Grundgehalt 2000 Mb , steigend mit Alters - und Ortszulagen bi,
4800 Mk. Hierzu Mietseietschädigung 810 Mk . bei eigenem Haus¬
stand , bezw. 540 Mk. ohne solchen, ferner für Lehrer mit mindestens

Bekanntmachung.
An Gabe» für Brennmaterial für verschämte Bedürftige

find bis jetzt weiter eingegangen von folgenden Damen und Herren.
Durch Stadtrat Kraft : von Lazard 10 Mk ., Franzen 5 Mk.,
Mommsr 2 Mk., Springorum 10 Mk , Reizert 5 9)11; durch Stadt-
rat Ochs : von I . O . 20 Mk. ; durch Stadtverordnete Frau Dittmann:
von E. D . 5 Mk. ; durch Bezirksvorsteher Hartmann : von Frau
Fabrikant Leißle 200 Mk. ; durch Bezirksvorsteher Knphaldt : von
Reg .-Kanzleisekretär A. Schrodt 2 Mk. : durch Hoflieferant August
Engel : von W . P . 1 Mk. ; durch Hoflieferant Emil Hees : von
Stadtältesten E. Hees 5 Mk., Frau Lemke-Schuckert 100 Mk,,
Julius Roseuthal 8 Mk. ; beim städt . Fürsorgeamt direkt : von
S . Blumenthal & Co . 50 Mk .. Loge Plato 50 Mk., Wiesbadener
Tagblatt -Verlag 450 Mk. u. 55 Mk., Max Müller 20 Mk., Frau
Alfred Esch 25 Mk., vo» Schiedrmann Ochs aus 2 schiedsmünnisch-v
Vergleichen 10 Mk. u»d 25 Mk ., Konsul Karl Glade 100 Mk ..
Professor Usener 100 Mk., zusammen mit den bereits veröffent¬
lichten Gaben 2042 Mk., deren Empfang hiermit , mit der Bitte
um weitere Gaben , dankend bescheinigt wird . t

Wiesbaden , den 7. Februar 1920 . 880
_ Der Magistrat , Fürsorgeamt.
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Bekauntmachnng.
An Gaben für das warme Frühstück für bedürftige Schul¬

kinder find bis jetzt weiter etngegangen von folgenden Damen und
Herren:

Durch Stadtrat Kraft : von Jnstizrat Suttmann 100 Mk.
Bade 5 Mk ., Ehr . Brücke! 50 Mk., W . Kraft 20 Mk.. Fa . W . Mayer
5 Mk., C. Reichwein 10 Mk ., G . Kruschka 5 Mk.. C . Moritz S Mk
Frau Forstmann 10 Mk., W . Plagge 5 Mk.. Rißmann 2 Mk.
Mommer 8 Mk.. Dr . Fröhlich 10 Mk .. Lazard 10 Mk.. Winter¬
meyer 10 Mk., Springorum 10 Mk ., Scharker 5 Mk ., I . S . 1 Mk .,
W . Kraft 20 Mk . ; durch Stadtverordneten Geh. San . - Rat Dr.
Pröbsting : von Frau Julius Blumenthal 5 Mk.. Eduard Suhr
40 Mk ., Frl . Jda Pfeiffer 50 Mk, ; durch Frl . Marie R -rroih:
von Frau Lina Ehrmann in Rew -York 400 Mk. ; durch Bezirks-

Vorsteher Hartmann : von Frau Fabrikant Leißle 109
Hoflieferant Aug . Engel : von Frau A. Fresenius 10
nannt 5 Mk., W . P . 1 Mk . ; durch Hoflieferant Emil
Stadtältesten E . Hees 5 Mk., Frau Lemke-Schuckert
durch Hoflieferant C. Koch: von M . K. .20 Mk. : beim T . " ‘Hliiii i w
sorgeamt direkt : von Architekt Philipp Schmidt 1" ^ /Mufe n fen
Roser 20 Mk., Loge Plato 50 Mk . Wiesbadener SaÄffe erwL . ™
766 Mk.. 26 Mk. und 160 Mk.. Ungenannt 1000/i Eufefe* 11 21
Kommerzienrat E . Bartling 20 Mk., Frau Alfred ÄÄrj °u .. ist kra;
Frau Kommerzienrat Albert 59 Mk., N. N . 10 Mk., überstellt
Württeüberg 50 Mk., zusammen mit den bereits oet ife, , fei St Pti „„
Gaben 5687 Mk., bereit Empfang hiermit , mit der len
weitere Gaben , dankend bescheinigt wirb . nu

Wiesbaden , den 7. Februar 1920. . ... Akp -Werden
Der Magistrat . KöW,E .?^ ldent

. ...- . . .- — - ..... .- - :ra Cy«^ llrt « . l' vftj
Bekanntmachung L Europa'n̂ | lei1:

betr . Darbietung von Belustigungen im Umherziehefee ^^ ^ r ist ei
des Fastnacht -Sonntags , MontagS und Die»AAn .<j ' de

Nach den Bestimmungen des § 2 der LustbarkeitssteAMg . PHOrcliig in
der Stadt Wiesbaden haften diejenigen Personen — ^ rwälzen
und Gesellschaften für die Lustbarkeitssteuer , welche in ^ ' Oadiirig^

u
erpl<räumen die Abhaltung von Lustbarkeiten , insbesondere klarer ni

betriebene Musikaufführungen , wie ; . B . das Spielen .^ eiire s t ■, ^ Zl
orgeln, Guitarren und dergleichen Instrumenten sowie lei *ung ) ki
von Gymnastikern , Equilibristen , Taschenspielern, S alffLfthr-̂ er  eine
Bauchrednern und ähnliche Belustigungen dulden, Äffe . Stelle aber
den Veranstaltern und werden durch Duldung unWtfy -f ist sgiu . r  '
artiger Veranstaltungen auch strafrechtlich vcraniw ^ «»i Q , ein  J
einem Beschlüsse des Magistrats vom 11. März 19l4 ^ » j^ . , » eele der
die Witte rc. gegen straf - und steuerrechtliche WtW; )W nß  . au rch Baion

. . Fastnachts-Sonntags kieste nichtobigen Vorschriften während des
und Dienstags durch Zahlung einer Abfindung im
10 Mark schützen.

Die Anmeldutig und Zählung hat bei der Akjisea^
stelle, Neugaffe 8, zu erfolgen . ' ' ■ .F

Die Bestimmungen über , die Zahlung der LustbaEß
diejenigen Personen (Hausierer ), welche haufiermäßtg^
Gewerbe betreiben wollen, bleiben , durch die obige Ä"
berührt , somit in Kräfte Auch sind Darbietungen “\
Kapellen usw. in obige Abfindung nicht einbegrtffm,
schrifismäßtg änzumelden und tarifmäßig zu versteuert

Wiesbaden , dm 6. Fedrnar 1920.
Städtisches

Verantwortlich« Schriftleiter : W. Müller.
Droak rem Carl Bitter , Q. bl h. H., Wteabad«®. V«rl̂ | der StadtTenrelt * » *.
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